
V E R T I E F U N G  D E S  T H E M A S

Hinweis: Dieses Arbeitsblatt dient als wertvolle Ergänzung zur aktuellen Predigt von Bobby Schuller. Es enthält gezielte Fragen, die 
eine Anleitung für Sie sind, sich mit dem Thema näher zu beschäftigen – wählen Sie diejenigen aus, die Sie besonders ansprechen, und 
konzentrieren Sie sich auf die Bereiche, die Ihnen wichtig sind. Sie müssen nicht alles vollständig ausfüllen. Nutzen Sie es als kostenlosen 
Service von Hour of Power – eine Inspiration für Ihre persönliche Reflexion und Vertiefung.
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Einleitender Gedanke:
Die Sprachgaben des Heiligen Geistes – Zungengebet, Auslegung und Prophetie – sind Geschenke Gottes, die der Erbauung der 
Gemeinde und der persönlichen Erfrischung dienen. Obwohl diese Gaben oft missverstanden wurden, laden sie uns ein, eine tiefere 
Verbindung mit dem Heiligen Geist einzugehen. Sie sind Ausdruck göttlicher Liebe und wollen keine Angst machen, sondern Kraft, 
Trost und Orientierung schenken. Wer den Heiligen Geist empfangen hat, darf seine Gaben erwecken und erwarten, dass Gott 
spricht – persönlich, konkret und liebevoll.

Bibeltext: Apostelgeschichte 2,1–4

Lesen Sie den Bibeltext für sich oder gemeinsam in der Gruppe.

Fragen zum Text:
1.	 Wie wird das Kommen des Heiligen Geistes beschrieben?
2.	 Welche sichtbaren und hörbaren Zeichen begleiten das Ge-

schehen?
3.	 Welche Wirkung hat das Pfingstereignis auf die versammel-

ten Jünger?
4.	 Was ist das Besondere am „Reden in anderen Sprachen“?
5.	 Welche Verbindung besteht zwischen Pfingsten und der 

Ausgießung des Geistes heute?

Fragen zur Predigt:
1.	 Welche geistliche Bedeutung hat das Zungengebet laut Bob-

by Schuller?
2.	 Inwiefern unterscheidet sich Prophetie vom Zungengebet?
3.	 Was bedeutet es, die Gabe Gottes „wirksam werden zu las-

sen“?
4.	 Wie kann man lernen, auf die leise Führung des Heiligen 

Geistes zu hören?
5.	 Was ermutigt Dich persönlich, Dich nach den Gaben des 

Geistes auszustrecken?

Praktische Umsetzung:

1.	 Bitte Gott um einen „frischen Wind“ des Heiligen Geistes – 
ganz bewusst und offen.

2.	 Übe Dich darin, Gott im Gebet zuzuhören – auch wenn es 
ungewohnt ist.

3.	 Lies 1. Korinther 12–14 und notiere, welche Geistesgaben 
Dich besonders ansprechen.

4.	 Wenn Du möchtest, sprich mit einem erfahrenen Christen 
über das Zungengebet oder Prophetie.

5.	 Bete in dieser Woche täglich: „Heiliger Geist, ich öffne mich 
für dich. Sprich du – und ich will hören.“

Gebet: 
Heiliger Geist, danke, dass du in mir lebst. Ich will mich nicht 
verschließen, sondern offen sein für deine Gaben – auch wenn 
ich nicht alles verstehe. Bitte erfülle mich neu mit deiner Kraft. 
Lass deine Stimme in meinem Herzen hörbar werden. Ich wün-
sche mir deine Nähe, deine Führung, deine Liebe. Gib mir Mut, 
dir zu vertrauen und deine Gaben zu empfangen – in Ehrfurcht 
und Freiheit. Amen!

Gottesdienst 
12. Oktober 2025

Geistesgaben:

12. Oktober 2025

Zungengebet, Auslegung  
und Prophetie!
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